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VO RW O R T

Liebe Gemeindemitglieder in Thüngersheim und Güntersleben,

auf dem Bild oben sehen Sie den Altarraum der kleinen Kirche „St. Marien“ in Kappeln an 
der Schlei in Schleswig-Holstein. Die Darstellung über dem Altar ist der auferstandene 
Jesus. Ursprünglich war die Figur auf einem Kreuz angebracht, bis beschlossen wurde, 
dass der Auferstandene nicht auf einem Kreuz dargestellt werden sollte. Es handele sich 
um einen Widerspruch. Kunsthistorisch war die Darstellung gar nicht so falsch. Die ers-
ten Kreuzesdarstellungen in Antike und Frühmittelalter waren in der Regel Triumphkreu-
ze auf denen Tod und Auferstehung ineinander übergehen und Jesus sogar als Herrscher 
auf dem Kreuz dargestellt wird. Erst ab dem Mittelalter wurde der ausschließlich leiden-
de Jesus am Kreuz betont. 
Die Darstelllung des Auferstandenen in Kappeln fasziniert schon auf den ersten Blick. 
Sie scheint über dem Altar zu schweben und man sucht unvermittelt nach Fäden, die 
die Figur in der Luft über dem Altar halten. Erst wenn man direkt vor dem Altar steht, 
ist es offensichtlich, dass die Figur weder über noch vor dem Altar schwebt. Sie ist an 
der Wand befestigt und nur das Zusammenspiel von Licht und Schatten erweckt den 
Eindruck einer schwebenden, fast übernatürlichen Erscheinung. Die Wirklichkeit ist an-
ders, als es der erste Eindruck vermittelte. Die ausgebreiteten Arme erinnern noch an die 
ehemalige Kreuzesdarstellung. 
In den kommenden Herbsttagen rücken Tod und Auferstehung wieder in unseren Blick-
winkel. Allerheiligen und Allerseelen erinnert uns daran, dass uns eine neue Perspektive 
geschenkt wurde. Der Wirklichkeit des Todes steht die Hoffnung der Auferstehung ge-
genüber. Eine Hoffnung, die durch Jesus zu einer neuen Wirklichkeit wurde. So sehen 
wir, wenn wir in diesen Tagen an unseren Gräbern stehen vielleicht nur einen ersten 
Eindruck. Das Eigentliche sehen wir vielleicht erst, wenn wir selber dem Auferstandenen 
näher gekommen sind. 

Ulrich Nottka

Neue Wirklichkeit - andere Wirklichkeit

Altarraum St. Marien Kappeln Foto: Ulrich Nottka
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Samstag 10.10.

Gü 18:30 Vorabendmessfeier 
Wir beten für Ottilie Mees, Ursula Portula u. Angehörige * Claus 
Häusler * Olga u. Adolf Öhrlein, Rosa u. Anton Öhrlein u. 
Angehörige * Oskar, Helga u. Josef Schömig, Elisabeth u. 
Andreas Kilian u. Angehörige * Fam. Gumler u. Grünewald * 
Johanna Kuhn, verst. Angehörige d. Fam. Franz u. Rosina Kuhn 

Sonntag 11.10. 28. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Th 10:00 FESTGOTTESDIENST mit TSV-Jubiläum
Wir beten für die Pfarrgemeinde * Maria Zwingmann u. 
Angehörige * Lioba u. Werner Stabel, Lieschen u. Alois Prusko * 
Hildegard Beck, Elisabeth u. Dieter Bohlein * Gottfried u. Dora 
Gößwein

Gü 10:00 KINDERKIRCHE

Dienstag 13.10.

Gü 14:00 Andacht in der Kirche - AWO
Gü 17:00 WORT-GOTTES-DIENST - Eröffnung Kommunionkinder
Gü 18:30 Messfeier 

nach Meinung 

Donnerstag 15.10.

Th 18:30 Messfeier 
Wir beten für Anton Oppel u. Angehörige * Hans Rügamer, 
Brunhilde Gernert u. verst. Angehörige 

Freitag 16.10.

Th 18:30 ROSENKRANZANDACHT
Gü 18:30 ROSENKRANZ

Samstag 17.10.

Th 18:30 Vorabendmessfeier 
Wir beten für Franz u. Hella Heusler u. Angehörige * Irene u. Paul 
Lutz, Melanie Herbert, Edwin u. Betty Jäger * Fam. Klüpfel u. Kolb 
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* Marlene Knoll v. d. Gymnastikfrauen d. Frauenbundes * Emil u. 
Elvira Gößwein * Verst. d. Fam. Weid, Knorsch u. Marita * Betty u. 
Gregor Schwab * Gerd Eckert * Franz Zeyer u. Albrecht Schmitt * 
Dora Reusch, deren Eltern Georg u. Josefine Reusch u. 
Angehörige 

Sonntag 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis

Gü 10:00 Messfeier 
Wir beten für die Pfarrgemeinde * Maria Feser, Eltern u. verst. 
Angehörige * Hans u. Anna Issing u. Angehörige * Fam. 
Riedmann u. Kuhn * Fam. Kreser 

Gü 14:00 TAUFE

Dienstag 20.10.

Gü 18:30 Messfeier 
Wir beten für Eugenie Geiger, best. v. d. Kreuzbruderschaft * 
Roland Frühwacht u. Schwiegereltern, Michael Röhrer 

Th 20:30 Zeit zum DURCHATMEN - KdFB

Donnerstag 22.10.

Th 18:30 Messfeier 
Wir beten für Siegfried u. Brunhilde Eck * Friederika Dausacker, 
Eltern u. Geschwister 

Freitag 23.10.

Th 18:30 ROSENKRANZANDACHT - gest. vom Katholischen Frauenbund  
Gü 18:30 ROSENKRANZ

Samstag 24.10.

Gü 18:30 Vorabendmessfeier 
Wir beten für Mathilde u. Theodor Wolf, 
Emil u. Oliva Ehehalt u. Angehörige * 
Adelheid u. Wilhelm Schmitt, Eugenie u. Georg Keupp * Verst. 
Angehörige d. Fam. Joßberger u. Stieber * Walter Heller u. Verst. 
d. Fam. Heller u. Issing * Hermann Mocker u. verst. Angehörige * 
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Rolf Schüll u. Siegfried Emmert * Friedl Geiger u. Angehörige 
Weltmission-Kollekte

Sonntag 25.10. 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Th 10:00 Messfeier 
Wir beten für die Pfarrgemeinde * Emil u. 
Eva Öchsner, Albert u. Anna Hauff, Pauline 
u. Hilmar Rüth 
Weltmission-Kollekte
Nach dem Gottesdienst Verkauf von Produkten aus dem 
EINE-WELT-LADEN

Dienstag 27.10.

Gü 18:30 Messfeier 
Wir beten für Rita Michel u. verst. Angehörige der Fam. Michel u. 
Binder 

Donnerstag 29.10.

Th 18:30 Messfeier 
Wir beten für Elmar Röhm 

Freitag 30.10.

Th 18:30 ROSENKRANZANDACHT

Samstag 31.10.

Th 18:30 Vorabendmessfeier 
Wir beten für Fam. Klüpfel u. Kolb * Petra Lother, Anny u. Hans 
Hufnagl, Hildegard u. Josef Lother 

Sonntag 01.11. HOCHFEST ALLERHEILIGEN

Gü 10:00 Messfeier 
Wir beten für die Pfarrgemeinde * Verst. d. Fam. 
Rüth * Johann u. Elfriede Prust, Rainer Prust, 
Veronika Engelhardt, geb. Prust u. verst. 
Angehörige * Rosa Göpfert u. Angehörige * 
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Eugen Kilian u. verst. Angehörige d. Fam. Heß u. Kilian * Raimund 
Geißler, Anna u. Walter Werner, Willi Fritz u. Angehörige 

Sonntag 01.11. HOCHFEST ALLERHEILIGEN

Th 14:00 FRIEDHOFSGANG
(bitte Gotteslob mitbringen!) 
Musikalische Gestaltung: Musikverein  

Gü 14:00 FRIEDHOFSGANG 
(bitte Gotteslob mitbringen!)
Musikalische Gestaltung: Musikverein  

Gü 18:00 ROSENKRANZ auf dem Friedhof  

Th 18:00 ROSENKRANZ auf dem Friedhof  

Montag 02.11. ALLERSEELEN

Gü 18:30 Messfeier in Güntersleben
f. d. Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft
(weitere Hinweise in diesem Pfarrbrief) 
Mathilde u. Theodor Wolf, Emil u. Oliva Ehehalt  u. Angehörige * 
Fam. Heuler, Joßberger, Sebold, Roith u. Angehörige * Rudolf 
Öffner, Eltern u. Schwiegereltern * Ottilie u. Wilhelm Kilian 

Dienstag 03.11.

Th 08:30 MORGENLOB der Frauen

Samstag 07.11.

Th 18:30 Vorabendmessfeier 
Wir beten für Pater Karl Wagner zum Namenstag * Dora Reusch, 
deren Eltern Georg u. Josefine Reusch u. Angehörige 

Sonntag 08.11. 32. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Gü 10:00 Messfeier 
Wir beten für die Pfarrgemeinde * Elfriede u. Franz Kuhn, Hubert 
Kuhn, Katharina Stöhr u. Angehörige * Hubert, Ferdinand u. 
Paulina Köhler, Sebastian u. Waltraud Stieber u. Angehörige * 
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Johann u. Monika Schmucker, Hermann u. Roswitha Küth, 
Josefine Hoferichter u. Angehörige 

Dienstag 10.11.

Gü 18:30 Messfeier 
Wir beten für Frank, Regina u. Ernst Öffner u. Angehörige, Bruno 
u. Klara Ziegler u. Angehörige 

Donnerstag 12.11.

Th 18:30 Messfeier 
Wir beten für Bruno Bauer u. Verst. d. Fam. Bauer, Schäffer u. 
Hörning 

Samstag 14.11.

Gü 18:30 Vorabendmessfeier 
Wir beten für Hedwig Schömig, Verst. d. Fam. Andreas u. Anna 
Schömig * Hermine u. Emil Baumeister 
Diaspora-Kollekte

Sonntag 15.11. 33. SONNTAG IM JAHRESKREIS

Gü 09:30 Gedenkfeier zum Volkstrauertag am Friedhof  
Th 10:00 Messfeier 

Wir beten für Pfarrgemeinde * 2. Seelenamt für Reinhold Reusch 
* Theobald Reusch, Eltern u. Schwiegereltern, Sohn Reinhold u. 
verst. Angehörige 
Diaspora-Kollekte

Dienstag 17.11.

Gü 18:30 Messfeier 
Wir beten für Maria Feser, Eltern u. verst. Angehörige 

Donnerstag 19.11.

Gü 14:00 KRANKENSALBUNGSGOTTESDIENST in der Tagespflege
Bitte vorher bei der Tagespflege anmelden - Tel. 881162
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Donnerstag 19.11.

Th 18:30 Messfeier 
Wir beten für Siegfried u. Brunhilde Eck * Frieda Bauer, 
Geschwister Müller u. Angehörige * Lydia Krogmann 

Samstag 21.11.

Gü 18:30 JUGENDGOTTESDIENST zum Kolpinggedenktag
Wir beten für Lydia u. Leo Wolf, Manfred Wolf, Rosa u. Andreas 
Kuhn u. Angehörige * Johanna Kuhn, verst. Angehörige d. Fam. 
Franz u. Rosina Kuhn * Elsbeth u. Helmut Ankenbrand u. Hanna * 
Martina u. Hermann Kuhn, Ottilie u. Ludwig Lamprecht u. 
Angehörige * Frau Sekulic u. Angehörige, Fam. Bikei u. 
Angehörige, Atillio Bonelli * Edeltraud u. Ernst Kunzemann u. 
Angehörige * Wilhelmine u. Edgar Kuhn u. Angehörige * Eugenie 
u. Karl Schömig u. Angehörige 

Sonntag 22.11. CHRISTKÖNIG

Th 10:00 Messfeier 
Wir beten für Pfarrgemeinde * Helmut Fischer, Eltern u. 
Schwiegereltern 

Dienstag 24.11.

Gü 18:30 Messfeier 
Wir beten für Maria Feser, Eltern u. verst. Angehörige 

Donnerstag 26.11.

Th 18:30 Messfeier 
Wir beten für Dora Reusch, deren Eltern Georg u. Josefine 
Reusch u. Angehörige 

Samstag 28.11.

Th 18:30 Vorabendmessfeier 
Wir beten für Lioba u. Werner Stabel, Lieschen u. Alois Prusko * 
Hildegard Beck, Helmut, Jutta u. Manuela Gerhard * Gottfried u. 
Dora Gößwein



10

P FA R R E I E N G E M E I N S CH A F T

Sonntag 29.11. 1. ADVENTSSONNTAG

Gü 07:00 RORATEGOTTESDIENST 
Wir beten für die Pfarrgemeinde * Erna u. Rudolf Weißenberger 
u. verst. Angehörige * Raimund Kilian, Eltern u. Schwiegereltern * 
Maria u. Adalbert Zieger, Philipp u. Erika Ullrich * Karl Geiger, 
Eltern u. Schwiegereltern * Erwin u. Marcus Kilian, verst. d. Fam. 
Morper u. Weiß * Rudolf Öffner, Eltern u. Schwiegereltern * 
Verst. d. Fam. Geißler, Groschup u. Klüpfel 
Musikalische Gestaltung: Bläsergruppe
anschließend Frühstück im Kolpinghaus

Ein großes Dankeschön gilt unserem Aus-
hilfspriester, Pfarrer Paul Masolo, der den 
weiten Weg aus Uganda zu uns an den 
Main angetreten hat. Pfarrer Paul unter-
stützt seit vielen Jahren verlässlich die Pfar-
reiengemeinschaft Güntersleben - Thün-
gersheim und ist den Menschen hier zu 
einem vertrauten und geschätzten Seelsor-

ger geworden. 

Auch in diesem Sommer übernahm er wäh-
rend der Urlaubszeit mit großem Engage-
ment die Feier der Gottesdienste und wich-
tige seelsorgliche Aufgaben im gesamten 
Pastoralen Raum Würzburg Nord-West. 
Für diesen treuen Einsatz über Jahre hin-
weg sprechen ihm die Pfarreien des gan-
zen Pastoralen Raumes ein herzliches Dan-
keschön aus. 

Für seinen Dienst in seiner Heimat Uganda 
begleiten ihn die besten Wünsche - ver-
bunden mit der großen Hoffnung und Vor-
freude, ihn vielleicht im nächsten Jahr wie-
der begrüßen zu dürfen.

Ein herzliches Vergelt̀ s Gott  
an Pfarrer Paul Masolo

 Foto: Hubert Schneider

Die Pfarrbüros in Güntersleben und Thüngersheim sind in den Allerheiligenferien vom 
03.11.2026 bis einschließlich 06.11.2026 geschlossen. Nutzen Sie bitte in allen dringen-
den seelsorglichen Angelegenheiten den Anrufbeantworter. Dieser wird regelmäßig ab-
gehört.

Öffnungszeiten der Pfarrbüros 
in den Herbstferien
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Am dritten Septemberwochenende 
machten sich Wallfahrer aus dem 
Pastoralen Raum Würzburg Nord-

West auf den Weg zu „Maria im Grünen Tal“ 
nach Retzbach. 

Die frühesten Wallfahrer brachen bei der 
Kuratie in Veitshöchheim mit ihrem Wall-
fahrtsleiter Anton Müller bereits um 6:00 
Uhr morgens auf. Sie machten sich auf 
den Weg Richtung Güntersleben und tra-
fen dort die Prozession, die um 7:30 Uhr in 
Güntersleben gestartet war und von Pfar-
rer Bernd Steigerwald angeführt wurde. 
Noch etwas später waren die Thüngershei-
mer mit Gemeindereferent Ulrich Nottka 
losgegangen, nämlich um 8:45 Uhr. An der 
Schutzhütte beim „Michl“ in den Weinber-
gen trafen die drei Gruppen zusammen 
und gingen ab hier gemeinsam auf ihr Ziel 
zu. 

Der Musikverein aus Güntersleben sorg-
te wieder für die musikalische Begleitung 
mit der eine Wallfahrt gleich viel schöner 
ist. Das diesjährige Motto der Wallfahrt war 
„Maria macht Mut zum Leben“. Angelehnt 
war dieses an den Katholikentag, dessen 
Motto „Hab Mut - steh auf!“ geworben hat-
te. Maria eine starke Frau die mit viel Mut 
und Liebe Jesus auf seinem Lebensweg 
durch Höhen und Tiefen begleitet hat. 

In Retzbach feierte Wallfahrtspfarrer Tho-
mas Wollbeck mit uns den Gottesdienst. 
Gastprediger war Diakon Manfred Mül-
ler, der aus Retzbach stammt und jetzt in 
Hammelburg tätig ist. Er legte das Evange-
lium von den Arbeitern im Weinberg aus. 
Dabei ging er auf die Erfahrungen von Bi-
schof Franz bei der diesjährigen Weinlese 
ein, der nach getaner Arbeit gesagt hatte, 

dass er jetzt den Ärger der Tagelöhner, die 
8 Stunden gearbeitet hatten und genauso 
viel bekamen wie die, die nur eine Stunde 
gearbeitet hatten, gut verstehen konnte. 

Diakon Müller blickte auf die Lebensbedin-
gungen der Menschen zur Zeit Jesu und 
zeigte auf, dass die Sichtweise Jesus, eine 
andere war, als die seiner Mitmenschen. 
Die Gerechtigkeit Gottes ist anders als die 
menschliche Sichtweise. Am Ende haben 
alle gleichen Anteil am Reich Gottes.

Nach dem Gottesdienst bestand die Mög-
lichkeit zur Einkehr in das Monsignore-Post-
ler-Haus, wo sich die Wallfahrer stärken 
konnten. Wir hoffen, dass im nächsten Jahr 
wieder viele Wallfahrer mitgehen. Vielen 
Dank an alle die migelaufen sind und alle 
die eine tragende Rolle während der Wall-
fahrt hatten. 

Danke an die Mesner und die, die die Fah-
nen und Lautsprecher wieder nach Hause 
gebracht haben.

Gemeindereferent Ulrich Nottka

Über die Weinberge ins „grüne Tal“

 Foto: Michael Vetter
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Nach der Sommerpause starteten wir am 
02. September mit unserem Senioren Café 
im Pfarrheim Thüngersheim. Die Tische 
waren schön eingedeckt und mit frischen 
Trauben hat Frau Marlene Gutbrod alle 
überrascht. Auch das Kuchenbuffet ließ 
keine Wünsche offen. Vielen Dank an das 
gesamte Team.

Am 09. September führte uns dann der 
Ausflug der Senioren ins Gebrüder Grimm 
Museum nach Steinau an der Straße. Gut 
gelaunt starteten wir über Lohr und das 
Flörsbachtal nach Bad Orb ins Café Wald-
friede zu unserem 1. Stopp. Die Auswahl 
an der Kuchentheke hat alle Erwartungen 
übertroffen. Gut gestärkt ging es dann 
weiter zur Führung durch das Museum. Es 
wurden viele Erinnerungen an die schönen 
Märchen der Brüder Grimm wach. Danach 
fuhren wir weiter nach Motten in das Gast-
haus Biber zum Abendessen. Anschließend 
ging es dann wieder zurück nach Thün-

gersheim. Ich möchte mich noch einmal für 
die rege Teilnahme bedanken.

Termine:
 f Mittwoch, 04.11.2026 – Senioren-Café 
im Pfarrheim Thüngersheim – Beginn 
15.00 Uhr, Ende ca. 18.00 Uhr

 f Mittwoch, 02.12.2026 – Senioren Ad-
vents-Café im Pfarrheim Thüngersheim 
–  Beginn 15.00 Uhr, Ende ca. 18.00 Uhr

 f Mittwoch, 09.12.2026 – Halbtagesaus-
flug nach Bamberg – Weihnachtliches 
Bamberg mit Teilen des Krippenwegs 
– Abfahrt 11.30 Uhr Thüngersheim an 
der Bushaltestelle Untere Hauptstraße 
– Abfahrt 11.50 Uhr in Güntersleben am 
Rathaus

Jürgen Lutz 
Lessingstr. 1, 97291 Thüngersheim

Mobil 0170 / 2994485 Tel. 09364 / 8177126
eMail lutz.thuengersheim@freenet.de

Liebe Senioren*innen der Pfarreiengemeinschaft 
Güntersleben – Thüngersheim

Liebe ehrenamtliche Helferinnen und Hel-
fer unserer Pfarrgemeinden,

jedes ehrenamtliche Engagement ist das 
Fundament einer lebendigen Pfarrei. Ob 
bei Festen, in der Liturgie, bei sozialen Pro-
jekten oder hinter den Kulissen – Ihr Ein-
satz ist unbezahlbar. Als kleines Zeichen 
des Dankes und der Anerkennung laden 
wir traditionell zu unseren Helferfesten ein.

Aus organisatorischen Gründen müssen 
die geplanten Helferfeste der Pfarrei je-
doch auf einen späteren Zeitpunkt ver-
legt werden.

Wir möchten sicherstellen, dass wir dieses 
gemeinsame Treffen in einem passenden 
und entspannten Rahmen feiern können. 
Alle ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer 
erhalten zu gegebener Zeit eine separate, 
persönliche Einladung mit allen Details zu 
Datum, Uhrzeit und Ort.

Wir danken Ihnen und Euch herzlich für das 
Verständnis und freuen uns schon jetzt auf 
ein gemütliches Beisammensein und den 
gemeinsamen Austausch.

Ihr Seelsorgeteam
Pfr. Bernd Steigerwald, GR Ulrich Nottka

Terminverschiebung der Helferfeste
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Liebe Firmlinge,
nach den Ferien ist auch die Vorbereitung auf die Firmung neu angelaufen. Wir sind über 
die Weinberge nach Retzbach gelaufen und haben dort an einem Gottesdienst mit Weih-
bischof Paul Reder teilgenommen. Danach war ein schöner Abschluss bei Pizza und Ge-
tränken im Pfarrheim in Retzbach. Nun stehen die nächsten Termine in der Vorbereitung 
an:

 f Freitag, 13.11.2026 Drittes Gemeinschaftstreffen in Thüngersheim um 16.00 Uhr im 
Pfarrheim

 f Samstag, 28.11.2026 Drittes Gemeinschaftstreffen in Güntersleben um 10.00 Uhr im 
Kolpinghaus

 f Alternativtermine in Veitshöchheim für die beiden Treffen in Thüngersheim und 
Güntersleben sind der 20. und 21.11.2026 im Pfarrheim der Kuratie.

Sonntag, 13.12.2026 um 18.00 Uhr feiern wir einen Jugendgottesdienst in 
der Jugendkirche in Würzburg. Ottostraße 1 Kilianeum „Haus der Jugend“ 

Firmtermin
Der Termin für die Firmung steht nun fest. Wir feiern die Firmung am 6. März. Da sich die 
Zahl der Firmlinge in den Ortschaften des Pastoralen Raums sehr unterschiedlich verteilen 
wollen wir zwei Uhrzeiten an unterschiedlichen Orten anbieten. Firmorte sind in diesem 
Jahr Thüngersheim und Leinach.

 f 9.00 Uhr Firmgottesdienst in der Pfarrkirche „Erzengel Michael“ in Thüngers-
heim, Untere Hauptstraße 12, 97291 Thüngersheim

 f 11.30 Uhr Firmgottesdienst in der Pfarrkirche „Communio Sanctorum“ in Lei-
nach, Burkardusstraße 4, 97274 Leinach

Wir werden bei der Anmeldung zur Firmung abfragen, zu welchem Gottesdienst ihr gehen 
wollt. 

Firmung 2026/27

Neben den Friedhofsgängen am Fest „ALLERHEILIGEN“ dient vor allem der nachfolgen-
de Tag ALLERSEELEN dem Anliegen, der Verstorbenen zu gedenken. Aus diesem Grund 
laden wir zur gemeinsamen Eucharistiefeier unserer Pfarreiengemeinschaft am 

Montag, 02. November 2026 um 18.30 Uhr in die Pfarrkirche St. Maternus in Gün-
tersleben 

ein. Wir gedenken nicht nur namentlich aller Verstorbenen, die wir seit dem letzten AL-
LERSEELEN-Tag auf dem Friedhof verabschiedet haben, sondern laden auch ein, für alle 
verstorbenen Angehörigen, Freunde sowie Weggefährtinnen- und gefährten vergange-
ner Jahre und Jahrzehnte zu beten.

Gedenkgottesdienst für Verstorbene 
am ALLERSEELEN-Tag
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Auch in diesem Jahr möchten wir aktiv 
dazu beitragen, den Hl. Nikolaus in der 
Gesellschaft wieder in den Vordergrund 
zu stellen und einer Verwechslung mit der 
populären Kunstfigur des Weihnachtsman-
nes entgegen zu wirken.
Aus diesem Grund verkaufen wir:

 f in Güntersleben, am Samstag, 
21.11.2026 und am Sonntag, 
29.11.2026 nach dem Gottesdienst

 f in Thüngersheim, am Sonntag, 
22.11.2026 und am Samstag, 
28.11.2026 nach dem Gottesdienst

fair gehandelte Schoko-Nikoläuse.

Bestelllisten werden in den Kirchen 
ausgelegt.

Schoko-Nikolaus

Es gibt feste Tauf-Sonntage in der Pfarreiengemeinschaft im Wechsel zwischen Gün-
tersleben und Thüngersheim. Sie gelten in der Reihenfolge der Anmeldung immer für 
jeweils drei Täuflinge. Die Tauf-Feier findet dann sonntags um 14.00 Uhr statt.

 f 15. November 2026 in Thüngersheim
 f 13. Dezember 2026 in Güntersleben 

 f 17. Januar 2027 in Thüngersheim
 f 28. Februar 2027 in Güntersleben (bereits belegt)
 f 14. März 2027 in Thüngersheim
 f 25. April 2027 in Güntersleben

Die Termine der nächsten Tauf-Sonntage
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Unserer Einladung zur „Zeit zum Durchat-
men im SOMMER waren 17 Frauen gefolgt. 
Sie ließen sich auf die Texte, Atemübungen 
und Lieder ein und hatten eine wunderbare 
Auszeit vom Alltag!

Zur Erinnerung gab es ein Himbeerbonbon 
und einen Denkanstoß „Du bist untentbeer-
lich!“

DANKE an Michaela Klüpfel für die Zeit zum 
Durchatmen, die du uns geschenkt hast!

Nächster Termin: 
Dienstag, 20. Oktober, 2026 – 20:30 Uhr!

Wir freuen uns über viele Mitfeiernde!

KDFB-Zweigverein Thüngersheim
KDFB – Rückblick 

Zeit zum Durchatmen – 21. Juli 2026

 Foto: Veronika Wegner

Trotz der Hitze und Dürre waren wir fleißig 
unterwegs und haben Getreide, (Heil-) Kräu-
ter und Blumen gesammelt, um wieder die 
beliebten Würzbüschel für Maria Himmel-
fahrt binden zu können. 

Danke an die Organisatorinnen und Helfe-
rinnen, dass diese liebgewonnene Tradition 
weiterleben kann. Nach der Segnung der 
Kräutersträuße im Wortgottesdienst am 15. 
August wurden sie gegen eine Spende wei-
tergegeben.

Wir konnten Pfarrer Paul Masolo eine Spen-
de in Höhe von 448 € für seine Arbeit mit 
nach Uganda geben! Vielen Dank an alle 
fleißigen HelferInnen und SpenderInnen!

Kräutersammlung

 Foto: Gerlinde Gerhard
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Am Montag, 12. Oktober wollen wir einen „Kurzausflug“ nach Würzburg zur Sektkellerei 
Höfer auf dem Bürgerbräu-Gelände in der Zellerau machen. Cornelia Saccavino begrüßt 
uns dort um 17 Uhr zu einer Führung durch die Sektkellerei mit einer kleinen Sektprobe!
Anschließend kehren wir gemeinsam im Würzburger Hofbräukeller ein. Die Führung mit 
Sektprobe in der Sektkellerei kostet 10 € / Person.  Diese bitte mit der Anmeldung bei 
Helga Zimmermann abgeben, Tel.-Nr. 09364-3937. Vielen Dank! Wir freuen uns über viele 
Teilnehmende!
Details entnehmen Sie bitte dem Aushang im Schaukasten.

KDFB Aktuelle Termine 
Führung in der Sektkellerei Höfer  
mit Abendessen am 12. Oktober

 
Zu unserer Weihnachtsmarktfahrt nach Fulda starten wir am Mittwoch, den 25. November 
2026. Abfahrt: 9 Uhr an der Bushaltestelle (Alte Schule). Rückfahrt: ca. 18 Uhr. Buskosten 
für Mitglieder 20 € / für Nicht-Mitglieder 25 €. Für die Versorgung unter dem Tag ist 
jeder selbst zuständig.
Anmeldung ab 18. Oktober 2026 bei Helga Zimmermann unter Tel.-Nr. 09364-3937.
Alle sind herzlich eingeladen zur Teilnahme an der Fahrt nach Fulda! Wir freuen uns auf 
einen schönen Tag mit Ihnen!

Weihnachtsmarktfahrt  
am 25. November 2026 nach Fulda

 
Herzliche Einladung zur Herbst-Zeit zum Durchatmen am Dienstag, 20.10.2026 um 20:30 
Uhr im Chorraum der Pfarrkirche Erzengel Michael Thüngersheim.
Genießt mit uns die kleine Auszeit vom Alltag mit Taizé-Liedern, Atemübungen und Im-
pulsen für unseren Alltag!

Zeit zum Durchatmen 
am Dienstag, 20. Oktober 2026

Herzliche Einladung an ALLE Interessierten zu unserer Rosenkranzandacht am Freitag, 
23. Oktober 2026 um 18:30 Uhr in die Pfarrkirche Erzengel Michael Thüngersheim. 
Nach der Rosenkranzandacht haben wir Plätze in „Franzl’s Weinstube“ (gegenüber Kirche) 
reserviert! Wir freuen uns auf Sie alle!

Rosenkranzandacht am 23. Oktober 2026

Über das Pfarrfest berichten wir in der nächsten Ausgabe des Kirchenfensters.

Pfarrfest – großer Eine-Welt-Verkauf im Pfarrheim
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… für alle, die sich eine spirituelle Auszeit 
nehmen möchten vom Alltag, bei Kerzen-
licht, mit meditativer Musik und Impulstex-
ten je nach Jahreszeit Herzliche Einladung!

Die neuen Termine für 2027: 
 f 26.01.2027 
 f 27.04.2027
 f 27.07.2027 
 f 26.10.2027 

(Flyer liegen an den Schriftenständen 
aus!)

Wir treffen uns immer dienstags um 20:30 
Uhr im Chorraum der Pfarrkirche Erzengel 
Michael! Alle Interessierten sind herzliche 
eingeladen!

Zeit zum Durchatmen - 2027

Mit Weihnachtspäckchenaktion für Rumänien. Die Weihnachtspäckchen für rumänische 
Waisenkinder können wieder bis zum Tag der Adventsfeier abgegeben werden. Ebenso 
Stricksachen, etc. 
Details zur Adventsfeier erhalten Sie mit der Einladung / dem Aushang und stehen in der 
November-Ausgabe der Dorfzeitung.

Adventsfeier am 29. November 2026 
ab 14.30 Uhr im Pfarrheim

 f Dienstag, 03.11.2026, 8:30 Uhr Pfarrkirche Erzengel Michael

Anschließend: Kaffeerunde bei der Landbäckerei Weber

KDFB Ausblick 
KDFB Wiederkehrende Termine 

Morgenlob

Die Frauengymnastik findet jeden Dienstag um 18:30 Uhr im Pfarrheim (Saal) statt.

Frauengymnastik
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Kleiderbasar
Leider musste der Frühjahrs-Kleiderbasar 
wegen fehlender Helfer kurzfristig abge-
sagt werden.
Unser Kleiderbasar im Herbst findet statt 
am:
Freitag, 16.10.2026 (17-19 Uhr) & Sams-
tag, 17.10.2026 (11-13 Uhr)
(Siehe Aushänge bzw. Anzeige in der Dorf-
zeitung 09-26)
Wir brauchen viele fleißige Hände, um den 
Basar stemmen zu können. Jeder kann 
helfen! Ob junge Mamas, junggebliebene 
Omas, Papas, Opas… wir freuen uns über 
jede Hilfe! – Gerne auch Kuchenspenden! 
Bitte bei Sandra Laupert melden (tägl. ab 18:30 Uhr): 0172-1770220

Krabbelstube aktuell
Die Krabbelstube freut sich über Nachwuchs!
Alle Mamas und Papas mit ihren Kindern von 0-3 Jahren sind herzlich eingeladen, die 
Krabbelstube zu besuchen. Wir freuen uns auf euch alle!
Unsere aktuellen Krabbeltermine...
Dienstag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Mittwoch: 15.30 Uhr bis 17.00 Uhr (Zeiten variieren)
Freitag: 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Informationen zur Krabbelstube
Bekommt ihr bei Katharina Lutz, Tel. 0176-96996344 oder Veronika Wegner, Tel. 09364-
814656, mobil 0177-2921848 

KDFB - Krabbelstube Teddybär

Am Samstag, 07.11.2026 führen wir wieder 
die Altpapiersammlung der Pfarrgemeinde 
durch. Der Erlös kommt direkt der Kirchen-
gemeinde zugute. Wir bitten um Ihre Un-
terstützung durch das Sammeln insbeson-
dere von Papier (Zeitungen, Zeitschriften, 
Werbeprospekte etc.) und Kartonagen.

Altpapiersammlung am 07.11.2026
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Herzliche Einladung zur „Frühschicht“ um 
 f 6.00 Uhr am Freitag, 18. Dezember 2026 in die Pfarrkirche Erzengel Michael.

Der Advent ist geprägt von Dunkelheit und vielen kleinen Lichtern. Wir setzen uns in 
Thüngersheim in der Kapelle im Altarraum zusammen, singen adventliche Lieder, hören 
kurze Texte und erleben Gemeinschaft im Kerzenschein. Das Ganze soll nicht länger als 30 
Minuten dauern. Damit niemand hungrig und durstig in den Tag gehen muss, gibt es im 
Anschluss ein kurzes, gemeinsames Frühstück. Alles wird so organisiert, dass die Schule 
oder Arbeitsstelle rechtzeitig erreicht werden kann.

Damit wir gut vorbereiten können, ist es notwendig, sich vorher im Pfarrbüro in Gün-
tersleben anzumelden.

Frühschicht

In unserer letzten Kinderkirche vor den 
Sommerferien am 26.07.2026 haben wir 
das Leben von Franz von Assisi kennenge-
lernt. Wir haben erfahren, dass er eigent-
lich richtig reich war, aber all diesen Reich-
tum aufgab, um in Armut ein Leben ganz 
für Gott zu führen. Anhand zweier Ge-

schichten aus seinem Leben und seinem 
berühmten „Sonnengesang“ haben wir 
erkannt, dass Franz von Assisi die gesam-
te Schöpfung Gottes - die Menschen, die 
Tiere und die Natur - liebte und schätzte.

Über die Kinderkirche vom 27.09.2026 be-
richten wir in der nächsten Ausgabe.

Die nächsten Termine für unsere Kin-
derkirche sind am:

 f 18.10.2026 um 10 Uhr im Pfarrheim
 f 29.11.2026 um 10 Uhr in der Kirche

Wir freuen uns auf viele bekannte und 
neue Gesichter!

Euer Kinderkirchenteam

Kinderkirche

 Foto: Eva-Maria Ringlein
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Im Rahmen des Ferienprogramms der 
Gemeinde konnten die Kinder sich Orte 
in der Kirche anschauen, die man nor-
malerweise nicht sehen kann.

Der Anfang und das Ende der kleinen Kir-
chenführung war der Turm. Hier begrüßte 
Gemeindereferent Ulrich Nottka seine Gäs-
te und erzählte vom Bau der Kirche. Danach 
ging es durch das Kirchenschiff an ver-
schiedenen Kunstwerken vorbei. Die Kinder 
durften mal hinter den Hochaltar und in die 
Canisiuskapelle blicken. Dann ging es in die 
neue Sakristei, wo wir mal die Schränke und 
Schubladen öffneten und auch in den gro-
ßen Tresor hineinschauen konnten. Dann 
ging es zurück durch das Kirchenschiff auf 
die Empore. 
Dort wurde die Funktion der Orgel erklärt 
und alle durften mal in das Orgelgehäuse 
schauen, dabei bemerkten sie dass noch 
vielmehr Pfeifen in der Orgel stehen als 

man von außen sehen kann. Jeder durfte 
sich mal ein bisschen an der Orgel aus-
probieren und versuchen eine Melodie zu 
spielen. 
Dann begann ein weiteres Abenteuer im 
Turm der Kirche. Durch eine Seitentür ging 
es in den dunklen Turm und die Stufen rauf 
zu den Glocken. Oben angekommen zähl-
ten wir die Glocken und bemerkten, dass 
sie beschriftet waren mit den Namen von 
Heiligen. 
Dann ging es schnell wieder runter bevor 
das Zwölf-Uhr-Läuten einsetzte. Während 
des Ganges durch die Kirche gab es für 
die Kinder ein Rätsel, das alle richtig lösten 
und dafür ein Tau-Kreuz als Preis bekamen. 
Obwohl die Führung über 90 Minuten ging 
war es keinem der Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen langweilig geworden und sie 
wollen nächstes Jahr wieder mit dabei sein. 
Gerne dürfen sich dann auch noch weitere 
Kinder anschließen.

Kinder erkunden die Kirche

Mila Reinhardt 20.09.2026

Wir begrüßen die  
neugetauften Kinder in  

unserer Gemeinde
Gerd Eckert 29.06.2026
Franz Zeyer 29.07.2026
Siegfried Eck 03.08.2026
Friedrich Schwab 05.08.2026
Reinhold Reusch 10.08.2026
Agnes Lauk 12.09.2026
Werner Reuter 14.09.2026

Wir trauern um
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HELFEN SIE 
MIT IHRER 

ONLINE-SPENDE

Beispielland
Madagaskar

Sonntag der 
Weltmission
25. OKT. 2026
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„Frauen in der Bibel“
Der Themenkreis des Bibelkreises beschäf-
tigt sich mit Frauengestalten aus dem Alten 
und Neuen Testament.

Die nächsten Treffen finden im Clu-
braum des Pfarrheims statt

Montag, 16.11.2026 um 19.00 Uhr
Montag, 14.12.2026 um 19.00 Uhr
Im Oktober findet kein Treffen statt.
Herzliche Einladung an alle Bibelinteres-
sierten!

Michaela Klüpfel 
(Leitung Bibelkreis, GR i.R.)

Offener Bibelkreis
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Dank der Helferinnen beim Sammeln und 
Binden von Würzbüschelkräutern konnten 
die Landfrauen in Güntersleben wieder vie-
le geweihte Würzbüschel nach dem Gottes-
dienst am 16. August gegen eine Spende 
abgeben. Durch die Würzbüschelspenden 
konnten 480 € an Herrn Pfarrer Paul Maso-
lo für gute Zwecke übergeben werden. 

Vielen Dank an Gertrud und Raimund 
Ehehalt für die zur Verfügungstellung der 
Räumlichkeiten zum Binden der Würzbü-
schel. 
Die Landfrauen wünschen Pfarrer Paul alles 
Gute und hoffen, dass unsere Spende sinn-
voll eingesetzt werden kann.

Würzbüschel zu Maria Himmelfahrt

 Foto: Gertrud Ziegler Foto: Gertrud Ziegler

Niemand kennt den genauen Zeitpunkt seines eigenen Sterbens. Aber ab einem ge-
wissen Lebensalter rückt für nicht wenige Menschen die Endlichkeit und Begrenztheit 
des eigenen Lebens mehr in den Blick. Für diesen Lebensabschnitt bietet die Kirche das 
Sakrament der Krankensalbung an. Wie schon erwähnt, geht es dabei nicht um eine - 
oftmals mit Ängsten besetzte - „letzte Ölung“. Nachdem jede Christin und jeder Christ 
dieses Sakrament durchaus mehrmals empfangen kann, lade ich alle, die sich nach einer 
sakramentalen Stärkung für ihren hoffentlich noch länger andauernden Lebensweg seh-
nen, aber auch alle, die erkrankt sind oder vor wichtigen medizinischen Eingriffen und 
Behandlungen stehen, ein, die Krankensalbung im Rahmen einer Wort-Gottes-Feier am

Donnerstag, 19.11.2026 um 14.00 Uhr in der Tagespflege Güntersleben

zu empfangen.
Im Anschluss an die Wort-Gottes-Feier gibt es Kaffee und Kuchen. 

Bitte melden Sie sich vorher bei der Tagespflege an, wenn Sie an dem Gottesdienst 
und der Kaffeerunde im Anschluss teilnehmen möchten.

Krankensalbungsgottesdienst
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„FRÜHSCHICHT“ - Was soll`n das sein?
Der Begriff „Frühschicht“ kommt eigentlich aus der Arbeitswelt. Damit sind die Arbeits-
kräfte gemeint, die bereits in den frühen Morgenstunden mit der Schichtarbeit begin-
nen. In der Kirche ist eine „Frühschicht“ ein Treffen im Advent zur wirklich frühen Stunde 
um 6.00 Uhr. Der Advent ist ja geprägt von Dunkelheit und vielen kleinen Lichtern. Wir 
setzen uns in der Maternus-Kapelle der Pfarrkirche zusammen, singen adventliche Lie-
der, hören kurze Texte und erleben Gemeinschaft im Kerzenschein. Das Ganze soll nicht 
länger als 30 Minuten dauern. 
Damit niemand hungrig und durstig in den Tag gehen muss, gibt es im Anschluss ein 
kurzes, gemeinsames Frühstück. Alles wird so organisiert, dass die Schule oder Arbeits-
stelle rechtzeitig erreicht werden kann.

Damit wir gut vorbereiten können ist es notwendig, sich im Pfarrbüro unter der Te-
lefonnummer 09365-9833 anzumelden. Gerne können Sie auch den Anrufbeantworter 
nutzen. Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Herzliche Einladung zur „FRÜHSCHICHT“ um 6.00 Uhr 
am Freitag, 11. Dezember 2026 in St. Maternus

Für die Gestaltung unseres diesjährigen 
Kinderkrippenspiels an Heiligabend suchen 
wir begeisterte Helferinnen und Helfer! 
Möchten Sie dabei helfen, die Weihnachts-
freude in die Augen der Kinder zu zaubern 
und dieses traditionelle Projekt unterstüt-
zen? 

Egal ob Jugendliche, Eltern, Großeltern 
oder kreative Köpfe - jede helfende Hand 
und jedes Talent ist im Vorbereitungsteam 

herzlich willkommen! Der Zeitaufwand ist 
überschaubar und beschränkt sich im We-
sentlichen auf die Probezeiten im Dezem-
ber und den Gottesdienst an Heiligabend.

Haben Sie Interesse, uns im Team zu unter-
stützen? Dann melden Sie sich einfach im 
Pfarrbüro zu den gewohnten Öffnungszei-
ten, oder per Mail (pfarrei.guentersleben@
bistum-wuerzburg.de). Wir freuen uns auf 
Ihre Rückmeldung.

Unterstützung für das Kinderkrippenspiel  
am Heiligen Abend gesucht
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Das Seniorenclubteam lädt ein zum Ge-
sprächs- und Spielenachmittag am:

 f Mittwoch, 11. November 2026 um 
14.00 Uhr im Kolpinghaus

Herzliche Einladung an alle Spielbegeister-
te ob Jung oder Alt. 
Das Team des Seniorenclubs freut sich auf 
viele Besucher.

Seniorenclub

Damit unsere Kirche auch weiterhin ein 
einladender Ort für alle bleibt, brauchen 
wir Unterstützung. 
Ab Januar 2027 suchen wir eine zuverläs-
sige Reinigungskraft, die regelmäßig für 
Sauberkeit in unserer Kirche und der Sa-
kristei sorgt. 

Die Aufgabe wird selbstverständlich ver-
gütet. 

Wenn Sie Interesse haben melden Sie sich 
für alle weiteren Details einfach ganz un-
kompliziert im Pfarrbüro. Wir freuen uns 
auf Ihren Anruf.

Reinigungskraft für unsere Kirche gesucht

Die nächste Kinderkirche findet  am 
 f 11. Oktober 2026 um 10.00 Uhr 

statt. 

Wir freuen uns auf euch
Euer Kinderkirchenteam

Kinderkirche
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Maternusfest 2026: Ein Jubiläum vol-
ler Tradition, Gemeinschaft und Höhe-
punkte
Drei Tage Festbetrieb, ein abwechslungs-
reiches Programm und vielfältige kulina-
rische Genüsse – das ist das Maternusfest 
2026. Es steht aber auch für gelebte Tradi-
tion und die Vielfalt unserer Vereinskultur 
in Güntersleben. In diesem Jahr wurde der 
Kolpingsfamilie die besondere Ehre zuteil, 
dieses große Fest anlässlich ihres 75-jähri-
gen Bestehens auszurichten. Doch der Rei-
he nach:

Maternussamstag: Sport, Spiel und 
Teamgeist 
Den Auftakt bildete am Samstag die gro-
ße Maternusolympiade. Sie verlangte von 
den teilnehmenden Teams nicht nur sport-
lichen Einsatz, sondern vor allem Geschick-
lichkeit und ein gutes Mannschaftsgefüge. 
Die etwas anderen Wettkämpfe wie „Was-
sersocken“, „Lebensmittelninja“, Eierlauf, 
„Schuhdosenwerfen“ und Elefantenrennen 
sorgten bei herrlichem Spätsommerwetter 
für jede Menge Heiterkeit und Spaß. Diese 
originellen Spiele hat die Kolpingjugend, 
die dieses Turnier völlig eigenständig or-
ganisiert und ausgeführt hat, bereits über 

Jahre hinweg auf dem Pfingstzeltlager er-
probt und perfektioniert. Ein herzlicher 
Dank geht an alle teilnehmenden Mann-
schaften und wir beglückwünschen die 
beiden Siegerteams, des Musikvereins und 
die Säubirles Damen. Auch für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt: Der Tag startete 
zünftig mit einem Weißwurstfrühstück, be-
vor am Abend KolpingKebab, sowie gemüt-
liches Marshmallow-Rösten am Lagerfeuer 
auf dem Programm standen. Für viele ein 
Höhepunkt war auch das Feuerspucken bis 
tief in die Nacht.

Maternus 2026

 Foto: Robert Issing

 Foto: Robert Issing

 Foto: Robert Issing
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Maternussonntag: Feierlichkeit und 
buntes Treiben 
Der Sonntag wurde feierlich mit der Kir-
chenparade und einem besonderen Fest-
gottesdienst eröffnet. Ein Highlight war 
hierbei die Botschaft, die der Heilige Ma-
ternus und Adolph Kolping an uns Men-
schen heute hatten. 

Beim anschließenden Festzug begleiteten 
nicht nur die Günterslebener Vereine und 
Vertreter der Lokalpolitik die Feiergesell-
schaft. Auch zahlreiche Kolpingsfamilien 
aus Nah und Fern schlossen sich an, um 
gemeinsam in die Festhalle einzuziehen. 
Dort genossen die Gäste den zünftigen 
Frühschoppen, der vom Musikverein musi-
kalisch wunderbar umrahmt wurde.

Im weiteren Tagesverlauf jagte ein Höhe-
punkt den nächsten: Die Trachtentanz-
gruppe begeisterte mit einem Tanz in der 
historischen Werktagstracht. 

Die jüngsten Gäste kamen bei einem bun-
ten Familienprogramm voll auf ihre Kosten 
– ob beim actiongeladenen Bungee-Tram-
polin, im gemütlichen Lesezelt, beim Kin-
derschminken oder bei weiteren Spielen. 
Wer es etwas intellektueller mochte, konn-
te am historischen Ortsrundgang teilneh-
men, der unter anderem eine spannende 
Besichtigung der historischen Wagnerei 
von Hubert Schneider beinhaltete. Ein wei-
terer großer Erfolg war die humorvolle 
Versteigerung von Raritäten aus dem Kol-
pinghaus. Der Erlös dieser Aktion fließt di-
rekt in die geplante Baumpflanzaktion der 
Kolpingsfamilie.

Kulinarisch blieben an diesem Tag eben-
falls keine Wünsche offen: Mittags durften 
sich die Gäste über ein traditionelles Hoch-
zeitsessen, deftigen Schweinebraten und 
ein feines Gemüsecurry freuen. Am Nach-
mittag lockte ein großes Buffet mit selbst-
gebackenen Kuchen – gekrönt von einer 
prächtigen Geburtstagstorte zum 75-jäh-
rigen Jubiläum. Den stimmungsvollen Aus-
klang des Tages gestaltete schließlich die 
Kolpingkapelle Leidersbach.

 Foto: Robert Issing

 Foto: Robert Issing

 Foto: Robert Issing
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Maternusmontag: Von besinnlich bis zur 
großen Party 
Der Montag startete traditionell mit dem 
Seniorennachmittag, der charmant von 
Klara Schömig und Dieter Geißler mode-
riert wurde. 

Pfarrer Bernd Steigerwald hielt zunächst 
eine kleine Andacht, die von einer kleine-
ren Besetzung des Musikvereins feierlich 
untermalt wurde. 
Im Anschluss gaben die Musiker noch eini-
ge schwungvolle Stücke zum Besten, bevor 
die Kindertrachtentanzgruppe die Herzen 

der zahlreichen Seniorinnen und Senioren 
im Saal im Sturm eroberte.

Nahtlos ging es danach in den „Tag der Be-
triebe“ über. Die Band „Feierabänd“ sorgte 
mit mitreißender Partymusik dafür, dass 
ausgiebig das Tanzbein geschwungen wur-
de. 

Für die passenden kulinarischen Stärkun-
gen sorgten an diesem Tag frisch zuberei-
teter Grillschinken, deftiges Gulasch und 
Ofengemüse.

 Foto: Robert Issing  Foto: Robert Issing

Ein herzliches Dankeschön 
Für uns als Kolpingsfamilie war es ein rund-
um herrliches Fest, und wir haben uns über 
das viele positive Feedback riesig gefreut. 

Ein herzliches Dankeschön gilt allen Besu-
cherinnen und Besuchern, die an diesen 
Tagen den Weg zur und in die Festhalle ge-
funden haben.

Ein noch größeres, tief empfundenes Dan-
ke geht an alle Helferinnen und Helfer so-
wie an alle, die dieses Fest mit so vielen 
Highlights gespickt und es am Ende zu 

etwas ganz Besonderem gemacht haben. 
Zu sehen, wie sich jeder Einzelne einge-
bracht und unermüdlich mit angepackt hat 
– selbst dann, wenn er oder sie gar nicht 
zum Helfen eingeteilt war –, war für uns als 
Organisatoren unglaublich motivierend. 

Es hat uns eindrucksvoll gezeigt: Der Geist 
von Adolph Kolping – das gegenseitige Un-
terstützen und das gemeinsame Anpacken, 
um etwas Großes zu erschaffen – ist in 
Güntersleben nicht nur lebendig, sondern 
funktioniert auch wunderbar über alle Ge-
nerationen hinweg.
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Die Kolpingsfamilie Güntersleben e.V. sam-
melt am 
Samstag, 14.11.2026, ab 8.00 Uhr Altpa-
pier und Kleidung.

 f Papier: Bitte stellen Sie Zeitungen, 
Illustrierte, Prospekte, Kataloge, Bücher, 
... gebündelt, oder in Kartons am Stra-
ßenrand bereit. Wir haben viele junge 
Sammler: Deshalb bitte die Bündel nicht 
so schwer packen. Die Papier-Packs 
werden aufgeschnitten und nach Qua-
lität getrennt: Verwenden Sie bitte kein 
Klebeband zum Bündeln.

 f Kleidung: Damen-/Herren-/Kinderklei-
dung, Tisch-/Bettwäsche, Bettfedern 
im Inlett, Decken, Gürtel, Taschen und 
Schuhe (bitte keine Lumpen).

Abgabestelle der Kleidersäcke bei der Bä-
ckerei Beck (EDEKA).
Weitere Termine finden Sie auch in der 
Dorfzeitung und auf der Homepage. Herz-
lichen Dank für Ihre tatkräftige Unterstüt-
zung.

Termine und Aktuelles der Kolpingsfamilie 
Güntersleben finden Sie unter der Home-
page www.kolping-gue.de 

Altpapier- und Kleidersammlung

Die Kolpingsfamilie lädt alle Mitglieder 
und Freunde zum Kolping-Gedenktag und 
Helferfest am 

Samstag, 21. November 2026 ein.

Programm:
 f 18.30 Uhr Jugendgottesdienst - gestal-
tet von der Kolpingjugend

 f anschließend Treffen am Kolping-Denk-
mal - wir gedenken unserem Grün-
dungspräses und der verstorbenen 
Mitglieder

 f ab ca. 19.30 Uhr - Feierstunde für alle 
Mitglieder und Freunde im Pfarrsaal

Wir gedenken unserer verstorbenen 
Mitglieder.

Wir ehren unsere Jubilare.
Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 
und sagen „Danke“ für die Mitarbeit im 
vergangen Jahr.

zusammen feiern, gute Gespräche füh-
ren und gemeinsam Essen und Trinken

Kolping-Gedenktag und Helferfest
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Auch in diesem Jahr findet wieder am 1. Ad-
ventswochenende der 12. Günterslebener 
Weihnachtsmarkt von Freitag, 27.11.2026 
bis Sonntag, 29.11.2026 statt. 
Weihnachtsmarkteröffnung ist am Freitag, 
27.11.2026 um 17.00 Uhr.
Lassen Sie sich von dem bunten Programm 
und der stimmungsvollen Atmosphäre ver-
zaubern und genießen ein paar frohe und 
gesellige Stunden auf dem Kirchplatz.

12. Günterslebener  
Weihnachtsmarkt

An den nachfolgend genannten Terminen 
findet wieder der offene Bibelkreis im Kol-
pinghaus statt. Der Kreis ist für jede und 
jeden offen, der Freude am Evangelium 
wahrt oder neu gewinnen will. 
Wir laden alle Interessierten recht herzlich 
ein.

Montag, 02.11.2026 um 19.30 Uhr
Montag, 07.12.2026 um 19.30 Uhr

Offener Bibelkreis

Waltraud Öhrlein 27.07.2026
Maria Wahler 11.08.2026
Lazar Radoi 27.08.2026
Ida Geißler 04.09.2026
Werner Karl 12.09.2026
Hans-Jochen Winkler 22.09.2026

Wir trauern um

Wir freuen uns über die kirchliche Trau-
ung von 

 f Celina Ziegler, geb. Burger und Dani-
el Ziegler am 22.08.2026

Trauung
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Pfarrer Bernd Steigerwald
Josef-Weber-Str. 2 

97261 Güntersleben, 
Tel. 09365 / 9833

Email: bernd.steigerwald@gmx.de

Pfarrbüro Güntersleben
Josef-Weber-Str. 2 

97261 Güntersleben
Tel. 09365 / 9833
Fax 09365 / 9633

Sekretärin: Andrea Breunig - Sabrina Öffner
Öffnungszeiten:

Dienstag, Mittwoch und Freitag 
von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Email: pfarrei.guentersleben

@bistum-wuerzburg.de

Kolpinghaus 
(Pfarrsaal): Tel. 0171 / 9434793

Gemeindereferent Ulrich Nottka
Untere Hauptstraße 12
97291 Thüngersheim
Tel. 09364 / 812499

Email: ulrich.nottka@bistum-wuerzburg.de

Kontaktbüro Thüngersheim
Untere Hauptstr. 12 

97291 Thüngersheim 
Tel. 09365 / 9833 - Güntersleben
Fax 09365 / 9633 - Güntersleben

Sekretärin: Andrea Breunig
Öffnungszeiten:

Freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr

Email: pfarrei.thuengersheim
@bistum-wuerzburg.de

Kontaktdaten


